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KEMPEN hat gewählt:

Christoph Dellmans wird ab 3.11. 
neuer Bürgermeister!

Herzlichen Glückwunsch!
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Oktober 
// Mo, 12.: Beginn der Herbst-
ferien bis Sa, 24. Oktober

// So, 25.: Ende der 
Sommerzeit – Uhren müssen 
zurückgestellt werden

November
// So, 01.: Allerheiligen

// Di, 03.: 18 Uhr 1. Sitzung 
des neuen Kempener Stadt-
rates, PZ im Thomaeum

// So, 08.: 13 bis 18 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in 
Kempen (geplant)

Dezember
// Do, 03.: Nächste Ausgabe 
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Oktober
// 09.: 20 Uhr Weltmusik: Song Lua Trio - Paterskirche 
// 28.: 18 Uhr und 20 Uhr Klavier extra – Amadeus 
Wiesensee, Paterskirche 
// 31.: 15 Uhr Familienkonzert – Elise isst Gemüse, 
Paterskirche 

November
// 01.: 20 Uhr Musica antica e viva- Il Giratempo, 
Paterskirche 
// 02. & 03.: 18 Uhr / 20.30 Uhr Comedy & Kabarett: 
Jess Joachimsen, Forum St. Hubert 
// 05.: 20 Uhr Jarry Singla Eastern Flowers, Paterskirche 

// 13.: 21.30 Uhr Nachtmusik: Runge & Ammon, 
Paterskirche 
// 20.: 9 Uhr und 11 Uhr Uhr Knallbunt – Kultur für 
Kinder: Hühner, Forum St. Hubert 
// 21.: 15 Uhr Knallbunt – Kultur für Kinder: Hühner, 
Forum St. Hubert 
// 25.: 20 Uhr Kammermusik: Sergey Malov, Paterskirche

Die meisten Karten (wo nicht anders vermerkt) 
sind ausschließlich erhältlich an der Kasse
im Kulturforum Franziskanerkloster, Burgstraße 
19, 47906 Kempen, kartenverkauf@kempen.de, 
Tel. 02152 / 917-4120.

// Kultur und Musik für die Sinne

Kulturszene in Kempen

Martini Weyers
Bankkauffrau
Geprüfte Immobilienfachwirtin (IHK)
Geprüfte Immobilienbewerterin (EIA)
Immobilienbewerterin (IHK)

Telefon:
02152-1492148

Ihre Immobilie ist
unsere Motivation!

Teste
n

Sie unsere

koste
nlose

Wertermittlu
ng

online:
Volksbank Kempen-Grefrath eG

// Ursprung des Lebens

10.10. - Konzert in Propsteikirche
In sieben Fragmenten, angelehnt 
an die Schöpfungsmythologie, 
spüren Hansjörg Fink und Elmar 
Lehnen den Fragen nach dem Ur-
sprung des Lebens am Samstag, 
10. Oktober, um 17.30 und 20 Uhr 
in der Propsteikirche musikalisch 

nach. Dabei verbinden sie Jazzele-
mente mit traditioneller Stilistik, 
Improvisation mit auskomponier-
ter Musik und loten die Grenzen 
des instrumental Machbaren aus. 
Soloposaune und Kirchenorgel 
eröffnen zusammen eine ein-

zigartige Klangwelt. Der Eintritt 
ist frei. Um eine Spende wird 
gebeten. Aufgrund der Pandemie 
ist eine Anmeldung erforderlich 
unter: www.gdg.kempen-tönis-
vorst.de oder telefonisch: 02152 
897 10 20. (red)
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// Editorial

Liebe Leserinnen und Leser,

wer Politik langweilig findet, der 
wurde spätestens im Zuge der 

Stichwahl zwischen Christoph 
Dellmans und Philipp Kraft 

vom Gegenteil überzeugt. Lag 
CDU-Mann Kraft am 13.09 noch 
mit knapp 100 Stimmen vor 
Dellmans, so gewann Dellmans 
am 27.09 mit 409 Stimmen 
Vorsprung und darf sich ab 3. 
November Bürgermeister von 
Kempen nennen. Für dieses 
Amt wünschen wir Christoph 
Dellmans viel Glück, Tatkraft und 
Erfolg! 

Eine Besonderheit im neuen 
Stadtrat bildet Familie Straeten, 
die vier von 50 Sitzen im neuen 
Rat innehat. Redakteur Jörn 

Schulte hat die Familie besucht 
und stellt sie Ihnen vor. 

Der Herbst/Winter soll die Zahl 
der Corona-Infektionen ansteigen 
lassen. Gut das Kempen am Ar-
noldhaus ein eigenes Testzentrum 
hat. Dieses haben wir besucht 
und geben Ihnen alle wichtigen 
Infos dazu. Bleiben Sie gesund! 

Wir sehen und hören vonein-
ander, spätestens zur nächsten 
Ausgabe am 03. Dezember! 

Ihr/Euer Tobias Stümges 

nächste ausgabe: 03.12.2020
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// Ehrenamt 

Die Damen Schwarz und Ewald wurden beim Frühstückscafé verabschiedet

Nach mehr als 10jähriger Tätigkeit 
für Menschen mit einer Demenz 
wurden die Ehrenamtlerinnen In-
geborg Schwarz und Elke Ewald in 
den wohl verdienten „Ruhestand“ 
verabschiedet. 

Uwe Brandstaedt (Amtsleiter Sozia-
les und Senioren) bedankte sich 
für unzählige Stunden, in denen 
die Damen so vielen Kempener Se-
nioren eine schöne Zeit im Begeg-
nungszentrum Dr.-Karl-Rudolph-
Haus bereitet haben. Ob ein offenes 
Ohr und Herz für die Sorgen der 
Gäste zu haben oder diesen eine 
angenehme Zeit mit Ausflügen, 
Spaziergängen, Singrunden und 
natürlich einem leckeren Frühstück 
zu bereiten, Frau Schwarz und Frau 
Ewald waren immer zur Stelle. Da 

das Frühstückscafé für dementiell 
erkrankte Menschen auch in Zu-
kunft weitergeführt werden soll 
sucht die Stadt Kempen dringend 
nach neuen ehrenamtlichen Mit-

arbeitern, die die Nachfolge der 
beiden übernehmen möchten. 

Wer Lust hat an einem oder 
mehreren Dienstagen im Monat in 

einem netten Team die Betreuung 
der Senioren zu übernehmen 
kann sich bei der Seniorenbera-
tung, Herr Evers, Tel. 02152/917-
2121 melden. (red)

links mit Blumen Elke Ewald, in der Mitte Amtsleiter Uwe Brandsteadt, rechts mit Blumen Ingeborg Schwarz. 
Foto: Stadt Kempen

// Kempsche Kroan

Bürgerpreis für Pfarrer Roland Kühne

Der 63-jährige Berufsschul-
pfarrer Roland Kühne hat am 
6. September den Bürgerpreis 
„Kempsche Kroan“ der SPD Kem-
pen in der Paterskirche verliehen 
bekommen. 

Der Preis zeichnet Persönlich-
keiten aus, die sich sozial außer-

ordentlich eingesetzt haben. 
Laudator Martin Schulz, Mitglied 
des Bundestags, zeichnete in 
eindrucksvollen Worten, warum 
der evangelische Gottesmann 
nach dem HNO-Arzt Dr. Martin 
Kamp im Vorjahr ein würdiger 
Vertreter des Bürgerpreises ist. 
Roland Kühne hat mit seinen 

Berufsschülern und einem 
engagierten Team im von Bürger-
krieg und Naturgewalten am 
Boden liegenden Haiti ab 2010 
Aufbauhilfe geleistet. Mit Schule, 
Waisenhaus und medizinischem 
Zentrum hat der Frontmann der 
„Hilfe für Haiti“ für mehr Bildung 

in dem Inselstaat in der Karibik 
gesorgt, in dem Armut, Not, Hun-
ger und Korruption herrschen. 
Aber auch sein vehementes Ein-
treten für die Menschenrechte in 
China und Hongkong verdienten 
höchsten Respekt, so der frühere 
Europapolitiker Schulz. (red)

Öffnungszeiten
Mo, Mi, Fr 9:00 - 13:00 Uhr 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 13:00 Uhr 15:00 - 20:00 Uhr
Samstag 9:00 - 12:00 Uhr

Martin Schulz (Mitte) mit Roland Kühne (rechts daneben) sowie Vertre-
tern der SPD Kempen (links) und der Familie von Kühne (rechts). Foto: SPD
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// Kommunalwahl

Vom Pressesprecher der Stadt zum Bürgermeister

Es ist geschafft, die Kommunalwahl 
2020 ist mit erschwerten Rahmen-
bedingungen für Kandidaten und 
Bürgerschaft mit Verlängerung 
einer Stichwahl am 27. September 
beendet worden. Aus dieser Wahl 
geht mit Christoph Dellmans 
(parteilos) ein neuer Bürgermeister 
hervor, der am 3. November Volker 
Rübo ablösen wird. Der bisherige 
Pressesprecher Dellmans (53) hat 
mit 409 Stimmen Vorsprung vor 
Philipp Kraft (CDU) gewonnen. 
Damit stellen die Christdemokraten 
seit Jahrzehnten nicht mehr den 

Bürgermeister. Als Wermutstropfen 
bleibt ihnen nur die Wiederwahl 
von Dr. Andreas Coenen zum Land-
rat. Zudem bleibt die CDU stärkste 

Fraktion, da sie alle Wahlbezirke 
und damit 20 Sitze gewonnen hat. 
Zweitstärkste Fraktion werden die 
Grünen mit 11 Sitzen. Sie sind der 

klare Wahlgewinner, gerechnet in 
Mandaten. Die weitere Parteien 
kommen auf folgende Sitze: SPD 
(9), FDP (4), FWK und ÖDP-BIKK je 
(2), sowie Die Linke und AfD je (1). 
Der neue Kempener Stadtrat, der 
bereits am 13. September gewählt 
wurde, umfasst fortan 50 (vormals 
44) Ratsvertreter. Der Sitzungssaal 
am Buttermarkt ist damit aktuell zu 
klein. Die erste Sitzung wird somit 
im PZ des Thomaeum stattfinden. 
Die Wahlbeteiligung lag bei 59,51 
Prozent am 13.09 und bei der Stich-
wahl am bei 52,66 Prozent. (tob)

// Die gute Tat

Sitzbank und Baum in Gedenken an Kempener Realschule

Die Erich-Kästner-Realschule in 
Kempen hat am 25. Juni 2019 mit 
der letzten Verabschiedung von 
Abschluss-Schülern ihre Pforten 
für immer geschlossen. 

Fast genau auf den Tag 53 Jahre 
nach dem Erstbezug des Neu-
baus der Kempener Erich-Käst-
ner-Realschule, am 7. September 
1967, setzte die letzte Abschluss-
klasse der Erich-Kästner-Real-
schule ein Erinnerungszeichen 
und spendet der Stadt Kempen 
eine Sitzbank sowie einen Baum 

für die öffentlichen Grünanlagen. 
Die Sitzbank Typ „Düsseldorf “ mit 
einer hochwertigen Unterpflaste-
rung aus Granitstein ist auf dem 
Liebespfad / Ecke Pappelweg 
aufgestellt worden und wird 
sicherlich vielen Spaziergängern 
zu einer Verschnaufpause ver-
helfen. Für die Grünverbindung 
St. Antonstraße/ Neuhausendyk 
in Tönisberg wurde eine Pur-
pur-Erle, die im Herbst mit einer 
wunderschönen Blattfärbung 
auf sich aufmerksam macht, ge-
spendet. (red)

v.l.: Elena Kühltau (ehemalige Vertrauenslehrerin), Alexandra Arnhold 
(ehemalige Schulpflegschaftsvorsitzende), Petra Schlaghecken 
(Grünflächenamt), vorne: Chiara Hoenen (ehemalige Schülerin des Ab-
schlussjahrgangs 2018/ 2019). Foto: Stadt Kempen

Foto: b14 – die Photo Lounge

Gesamtergebnis der Stadtratswahl vom 13.09.2020. Grafik: KRZN

CDU SPD DieGrünen FDP FWK Die Linke ÖDP-BI Sönstige
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Serviceleistungen:
• Oberhemdenreinigung

mit modernster Technik

• Bettenreinigung (Oberbetten,
Matratzenbezüge etc.)

• Wäsche und Mangelservice
durch eigene Wäscherei

• Reinigung von Dekostoffen
und Gardinen

• Gastronomiewäsche
inkl. Lieferservice

• Teppich- und Lederreinigung

• Reinigung von Pferdedecken

Tel.: 0 21 51/75 54 81
www.weber-textilreinigung.de

Krefeld-Hüls Krefelder Str. 47
Mo., Di., Do., Fr. 9.00–13.00 Uhr
Mi. 9.00–13.00 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

Krefeld Mevissenstraße am real,–
Mo.–Sa. 8.00–19.00 Uhr

Krefeld-Stadtmitte Breitestraße 92
Mo.–Fr. 8.00–17.00 Uhr
Sa. 9.00–14.00 Uhr

Kempen Burgstraße 16
Mo.–Fr. 8.00–18.30 Uhr
Sa. 9.00–13.00 Uhr

// Stadt informiert

Notfallkarte neu 
aufgelegt 
Der Pflegestützpunkt der Stadt 
Kempen hat die Notfallkarte 
überarbeitet und in einer Auf-
lage von 10.000 Stück, dank der 
Unterstützung der Volksbank 
Kempen-Grefrath e.G, neu aufge-
legt. Die Notfallkarten liegen am 
Empfang des Rathauses am But-
termarkt und des Rathauses am 
Bahnhof kostenfrei aus. Fragen 
zur Notfallkarte 
beantwortet 
Frau Kleine, 
Tel: 02152/917-
2120 und Herr 
Evers, Tel: 
021529172-
121. (red) 

Stadt Kempen, Notfallkarte

Besondere Medikamente

Allergien/Unverträglichkeiten

Weitere Anmerkungen

Besonderheiten

Vorhandene Hilfsmittel

Letzter Krankenhausaufenthalt

Eine Notfallkartesollten Sie immer bei
sich tragen.

Eine zweite befestigenSie bitte in Augenhöheinnen direkt neben IhrerWohnungstür.

aktualisiert

Diese Daten werden nur im Notfall verwendet.Ich bin damit einverstanden, dass die Daten in einer Notfall-
situation an den Rettungsdienst weitergegeben werden dürfen.Datum, Unterschrift

Amt für Soziales und SeniorenKommunaler Pflegestützpunkt/Dependance KempenRathaus am BahnhofHaus 20 Nord (blau)Schorndorfer Straße 16 – 2047906 Kempen

Marcumar

Herzschrittmacher

Hörgerät

Name

Datum

Heparin

Verwirrtheit

Prothese oben

Cortison

MRSA

Sehhilfe

Krankenhaus

Unterschrift

Hinlauftendenz

Gehhilfe

Abteilung

Andere Hilfsmittel

Ort, Datum

Insulin

HIV

Prothese unten

Im Notfall vom Rettungsdienst mitzunehmen und dembehandelnden Arzt vorzulegen

Notfallkarte
Notruf 112

Name

zu benachrichtigende Personen
Grunderkrankungen

Vorname

Geburtsdatum

Straße, Nr.

alternativPLZ, Wohnort

Telefon

Hausarzt

Patientenverfügung

Bevollmächtigte Personen oder gesetzlicherBetreuer (Name und Telefon)

ja nein Aktuelle Medikamente (bitte regelmäßigeinzunehmende Medikamente eintragen)
Tel. Hausarzt

Krankenkasse

Versicherten-Nr.

Pflegedienst o.ä.

morgens mittags abends nachts

Seit Ende August hat das statio-
näre Corona Untersuchungs-Zen-
trum (CUZ) an der Arnoldstraße 
den Betrieb aufgenommen. Mit 
dieser Maßnahme wird ein we-
sentlicher Beitrag zur Prävention 
und Infektionskontrolle bezüglich 
der Pandemie für den Kreis 
Viersen geleistet. Hiermit werden 
niedergelassene Ärzte entlastet, 
die zu der Aufgabe verpflichtet 
sind, die Testungen jedoch nur 
schwer in den regulären Praxis-
alltag integrieren können, weil 
der Aufwand an Hygienemaßnah-
men, Schutzkleidung, Bürokratie 
und räumlichen Gegebenheiten 
immens hoch ist. Das CUZ in 

Kempen ist eine gemeinsame 
Kooperation des Gesundheits-
amtes des Kreises Viersen und 
der Kassenärztlichen Vereinigung. 
Ideengeber war der Kempener 
HNO Dr. Martin Kamp. Von seiner 
Idee, dem ersten Entwurf und 
bis zum ersten Test vergangen 
nicht einmal zehn Tage. Geeignete 
Mietcontainer wurden bestellt, ein 

Hygienekonzept entwickelt, die 
Abläufe und Zeiten abgestimmt. 
Dr. Kamp betreibt das CUZ nun 
mit Unterstützung von Dr. Arndt 
Berson, ehrenamtlichen Mitarbei-
tern, Praxishelferinnen sowie von 
Mitarbeitern des Roten Kreuzes 
und den Maltesern. Täglich kom-
men zwischen 60 und 150 Patien-
ten zu Corona Tests innerhalb der 
Öffnungszeiten. Um allzu lange 
Schlangen vor dem Testzentrum 
zu vermeiden, wurden für einige 
Tage eine variable Terminvergabe 
geschaffen, die Zeiten sowie die 
Buchung sind ausschließlich 
unter www.cuz-nrw.de ersicht-
lich und möglich. (js) 

// Der unsichtbare Feind

Corona Untersuchungs-Zentrum (CUZ) Kempen

Mehr als 11.800 Euro – das ist die 
stolze Summe, die Manfred Hoff-
mann und Brigitte Gerhard-Hoff-

mann mit dem Sammeln von 
Pfandbons zusammengetragen 
haben. Das Ehepaar kümmert 

sich seit vier Jahren im Kempener 
Edeka-Center am Hessenring um 
die Pfandbon-Spenden für action 
medeor. Bis heute konnten sie 
Pfandbons im Wert von 11.865 Euro 
einlösen und das Geld an das Tö-
nisvorster Medikamentenhilfswerk 
überweisen. Mario Essen, Inhaber 
des Marktes, freut sich über die 
Spendenbereitschaft seiner Kun-
den. Diese lösen die Pfandbons für 
das abgegebene Leergut nicht an 
der Kasse ein, sondern werfen den 
Bon in den action medeor-Brief-
kasten und spenden so für das 
Gesundheitshilfswerk. (red) 

// Bürgerschaftliches Engagement 

Pfandbons bringen 11.800 Euro 

Manfred Hoffmann, Brigitte Gerhard-Hoffmann und Mario Essen, In-
haber des Edeka-Centers, freuen sich über die Spendenbereitschaft der 
Kempener Kunden. Foto: action medeor

Testzeiten
Die Öffnungszeiten des CUZ sind derzeit:
Montag 11-14 Uhr
Dienstag / Mittwoch 10-13 Uhr
Donnerstag 18-20 Uhr
Freitag 13-15 Uhr

 
Dienstags, mittwochs und freitags können Sie zu 
den angegebenen Zeiten auch ohne Anmeldung 
zu den Tests erscheinen – Wartezeiten können 
nicht immer vermieden werden.



// Vorfreude auf Weihnachten 

Erstmals Adventskalender der Lions
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Erstmals gibt der Lions Club 
Kempen „Thomas a Kempis“ 
einen Adventskalender für fünf 
Euro heraus. Angeboten wird 
der Kalender im Format 35 x 25 
Zentimeter in drei Verkaufsstellen, 
Schreibwaren Beckers, Café Poeth 
und Antonius Apotheke Tönisberg, 
zu den üblichen Öffnungszeiten. 
Außerdem bietet der Lions Club 
im Oktober und November auf 
dem Kempener Wochenmarkt 
freitags von 9-12 Uhr einen 
Verkaufsstand an. Der Kalender 
ist im Grafik-Atelier des St. Hu-
berter Illustrators Jürgen „Moses“ 
Pankarz entstanden. Dabei hat 
Jürgen Pankarz das Weihnachts-
brauchtum mit der Kempener 
Kulisse zusammengeführt. Der 
Weihnachtsmann schwebt vom 
Himmel herab auf Kempen zu. Die 
Burg, die Mühle und das Kuhtor 
sind ebenso zu sehen wie der St. 

Huberter Berfes und die Tönis-
berger Kastenbock-Windmühle. 
72 Sponsoren sind bei diesem 
Projekt dabei. Hinter den 24 Tür-
chen verbergen sich 165 Preise im 
Gesamtwert von über 8150 Euro, 
auf die die Kalenderkäufer sich 
freuen dürfen. Allein 39 Werbe-

ring-Gutscheine werden über den 
Kalender in Umlauf gebracht, was 
einen Warenumsatz im Wert von 
über 3000 Euro mit sich zieht. Die 
Einkaufsgutscheine sind jeweils 
abzuholen bei Radsport Claassen. 
Auf diesem Weg hat der/die 
Gewinner/in die freie Auswahl in 

rund 150 Werbering-Geschäften 
und –Gasthäusern. Jeder Kalender 
trägt unten links eine individuelle 
Nummer. Im Zuge eines notariell 
beaufsichtigten Lotterieverfahrens 
zieht die Lions-Glücksfee ab 1. 
Dezember täglich Gewinnlose 
aus der Tombola. Jedes dieser 
Gewinnlose gehört zu einem 
Adventskalender. Die Gewinner-
nummern veröffentlicht der Lions 
Club auf seiner Homepage www.
lionsclub-kempen.de. Sie werden 
auch täglich unter anderem in 
den Verkaufsstellen kundgetan. 
Die jeweiligen Gewinne stehen 
hinter dem Kalendertürchen. Bei 
den Gewinnen handelt es sich 
um Sachpreise und Einkaufsgut-
scheine. Sie sind in den meisten 
Fällen direkt bei den aufgeführten 
Sponsoren – unter Vorlage des 
Kalenders – bis spätestens 
31.01.2021 abzuholen. (red) 

LC-Projektleiter Matthias Hinrichs, Illustrator Jürgen „Moses“ Pankarz 
und LC-Präsident Michael Starke. Foto: Jörn Schulte

// Aus der Bundespolitik

Udo Schiefner für Bundestags-
wahl nominiert

Aktion Teddybär – ein Projekt unter dem Dach des Fördervereins  

www.krebskinder-krefeld.de

Helfen ist Herzenssache!Zur Bundestagswahl im Septem-
ber 2021 kandidiert für den Kreis 
Viersen erneut Udo Schiefner. 

Er wird dann der erfahrenste und 
profilierteste Kandidat im Kreis 
sein. Seit 2013 vertritt der 61-jähri-
ge seine Heimat und seine Über-
zeugungen in Berlin. 21 Wochen 
im Jahr ist er dort, 31 Wochen am 
Niederrhein unterwegs.

In Kempen verwurzelt, setzt sich 
Schiefner seit weit über 30 Jahren 
für seine Mitmenschen ein. (red) 

Foto: Anna Muysers



// Gutes für die Kinder

Neue Schwester 
Ina-Medaille  

Die Schwester Ina-Stiftung 
hat eine neue Medaille mit 
dem Georgsbrunnen auf dem 
Buttermarkt prägen lassen. Die 
Medaille gibt es für 50 Euro bei 
der Sparkasse Kempen, Orsay-
straße 1, sowie im St. Annenhof 
zu erwerben. Die Stiftung 
unterstützt unter anderem mit 
den Erlösen aus dem Verkauf 
der jährlichen Medaillen das 
Kinderheim „St. Annenhof “. (tob)) 

// Aus der Kommunalpolitik

Als Familie im Kempener Stadtrat

Nach der Wahl am 13. September 
gab es gleich viermal Grund, im 
Hause Straeten die Sektflaschen 
knallen zu lassen, denn es ist 
schon eine Besonderheit – nicht 
nur in Kempen - wenn gleich vier 
Familienmitglieder in den Stadtrat 
gewählt worden sind. So dürfen 
sich Joachim, Ute, Sohn Janek und 
Schwiegertochter Paula Straeten 
darüber freuen, nicht nur die Inter-
essen ihrer Partei „Die Grünen“ 
weiterhin zu vertreten sondern 
zum Wohle aller Kempener zu-
kunftsweisende Entscheidungen 
zu treffen.

Um es vorweg zu nehmen: Der 
bekannte „Kemp´sche Klüngel“ 
ist hier fehl am Platz und steht 

an dieser Stelle nicht zur Debatte. 
„Wir sind vier einzelne Persönlich-
keiten und sind nicht aufgrund 
unserer Verwandtschaft und des 
gemeinsamen Namens aufgestellt 
und gewählt worden“, so Frakti-
onsvorsitzender Joachim Straeten 
(61), der seit 2004 aktiv bei den 
Grünen sowie seit 2009 als Stadt-
verordneter dabei ist. „Bei unserer 
Arbeit zählt ausschließlich die 
Kompetenz, die Frauenquote und 
dass wir eine große Altersstruktur 
dabei haben – junge Menschen, 
die von den alten, erfahrenen 
Mitgliedern lernen und sich mit 
Freude und Elan für unsere Ziele 
einsetzen“.

„Anfangs kam es in der Außen-
wirkung anders an, da wurde 
tatsächlich gemunkelt, dass wir 
als Familie eine gewisse Macht-
stellung innerhalb der Partei und 
unserer Ämter ausüben wollen. 
Durch viele Gespräche und Be-
legung von Tatsachen konnten 
wir diese Gerüchte schnell 
eliminieren. Uns kommt es auf 
die Kompetenz an, jeder von uns 
hat sein eigenes Fachgebiet, in 

dem er sich gut auskennt und 
dieses Wissen entsprechend bei 
der politischen Arbeit anbringen 
kann – da zählt kein Name“, 
ergänzt Janek Straeten (29), der 
beruflich als Gruppenleiter im 
Kempener „Annenhof “ tätig ist 
und so entsprechende Kenntnisse 
im Jugend- und Sozialbereich 
hat, die er in seiner zukünftigen 
Rolle des Stadtverordneten 
entsprechend einbringen kann. 
Janek selbst wuchs in die Rolle 
des Kommunalpolitikers langsam 
hinein. „Es war eine spannende 
Zeit, zu lernen und zu erkennen, 
dass die eigentlichen Dinge hier 
vor Ort entschieden werden und 
ich diese mit beeinflussen kann“.

Dabei munkelt er selber, dass sein 
politischer Weg schon bei einem 
Treffen als kleiner Junge quasi ge-
ebnet wurde: Bei einem Stadtfest, 
bei dem Papa Joachim am Kuhtor 
als Mitglied der bekannten Band 
„Kalumet“ auf der Bühne einen 
Auftritt gab, war der damals Vier-
jährige plötzlich verschwunden. 
Nach einiger Zeit des Suchens 
wurde er glücklich und zufrieden 

unseren Zwiebelkuchen oder unsere 
frischen und fertigen Salate, Eintöpfe 
und vieles mehr aus unserem 
Direktverkauf.

Genießen Sie jetzt 
im Spätsommer
unseren Zwiebelkuchen oder unsere 
frischen und fertigen Salate, Eintöpfe 
und vieles mehr aus unserem 
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Mittwoch: 9–18.30 Uhr
Donnerstag: 9–18.30 Uhr
Freitag: 9–18.30 Uhr
Samstag: 9–14 Uhr od. 
nach tel. Vorbestellung

H. Funken GmbH & Co. KG
Industriering Ost 91
47906 Kempen
Telefon: 0 21 52-914 99-0
www.bauerfunken.de



Die Stadtwerke Kempen haben 
in Zusammenarbeit mit dem 
Heimatverein Tönisberg die 
Verschönerung der fast zehn 
Meter langen Stromstation (SPS) 
am Windmühlenweg (Bild 1) in 

Tönisberg gestartet. Die große 
Station ist mit einem zum Berg-
bau passenden Motiv ein echtes 
Schmuckstück geworden. Die 
Heilige Barbara als Schutz-
patronin der Bergleute ist am 
Helmesweg (neben der ehema-
ligen Sparkasse) zu bewundern 
(Bild 2), auf dem Kabelverteiler-
schrank an der Rheinstraße (Bild 
3) kann man den Zechenturm 
und die Windmühle sehen, beides 
Wahrzeichen von Tönisberg. „Wir 
freuen uns über die gelungene 

Zusammenarbeit mit dem Heimat-
verein Tönisberg und sind auf die 
Resonanz der Tönisberger zu den 
fertigen Kunstwerken schon sehr 

gespannt“, sagt Sabrina Küppers, 
Marketingleiterin bei den Stadt-
werken Kempen. (red) 
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// Stadtwerke informieren 

ENERGIE trifft KUNST – jetzt auch in Tönisberg

Timms 

T 02151.566 46 76
M 0163.47 190 33
www.timms-fahrschule.de

Krefeld | Kempen | Tönisberg | Tönisvorst

fahr
schule

Krefeld | Kempen | Tönisberg | Tönisvorst

D I E  FA H R S C H U L E  F Ü R  D E N  N I E D E R R H E I N

vor dem Rathaus auf dem Schoß 
des damaligen Bürgermeisters, 
Karl-Heinz Hermans, sitzend, wie-
dergefunden. „Der Altbürgermeis-
ter erzählte mir allerlei über das 
schöne Kempen und ich habe gar 
nicht gemerkt, dass ich woanders 
war und sich so viele Menschen 
Sorgen um mich gemacht hatten“, 
so Janek schmunzelnd.
Ute Straeten (54), die wie ihr 

Mann im Führungsbereich der 
Bundesagentur für Arbeit im 
Jobcenter tätig ist, gibt ehrlich zu, 
dass es zuhause auch schon mal 
laut wird. „Wir sind nicht immer 
einer politischen Meinung und 
es gibt daher kontroverse Dis-
kussionen, jeder hat seine eigene 
Blickrichtung, seine Erfahrung 
und sein Themengebiet. Aber am 
Ende des Tages sind die Wogen 

geglättet. Wir können privates mit 
beruflichen und politischen The-
men strikt trennen“, so die stolze 
Großmutter einer Enkeltochter. 

Schwiegertochter Paula Straeten 
(24) kann die Aussagen der drei 
nur bestätigen. Die begeisterte 
Reiterin studiert Sonderpäd-
agogik auf Lehramt und kann 
ihr Fachwissen ebenfalls in Ihr 
Engagement einbringen. „Durch 
Janek und meine Schwiegereltern 
bin ich im Jahre 2016 in die Politik 

reingerutscht, ich habe immer Ge-
sprächen zugehört und irgendwie 
wurde mein Interesse geweckt, 
selbst dabei zu sein und mitzuwir-
ken. Mittlerweile bin ich richtig fas-
ziniert, was man – auch als junger 
Mensch – in der Kommunalpolitik 
alles erreichen kann“.

An dieser Stelle kann man der 
sehr sympathischen Familie für 
ihr politisches Engagement und 
die Arbeit im Stadtrat viel Glück 
und Erfolg wünschen. (js) 

Janek, Paula, Ute 
und Joachim Straeten. Foto: Jörn Schulte 



Die erste Mannschaft der Herren 
30 hat der Tennisabteilung des 
TuS St. Hubert zum größten Erfolg 
in der Vereinsgeschichte verhol-
fen. Durch eine makellose Bilanz 

mit fünf Siegen in fünf Spielen 
wurde die Westdeutsche Meister-
schaft errungen und als Krönung 
dazu der Aufstieg in die H30 
Bundesliga Nord geschafft. (red) 

// Erfolgreiche Tennisspieler

Westdeutscher Meister und Aufstieg 
in die Bundesliga

Hintere Reihe stehend von links: Bastian Cornelius, Frank Högel, Kevin 
Deden, Thomas Mühlinghaus, Daniel Krölls. Vordere Reihe kniend von 
links: Christoph Wolf, Jeroen van de Ven, Bart de Gier
Es fehlt: Alexander Nonnekes. Foto: TuS St. Hubert

Schweren Herzens entschied das 
Martinskomitee St. Hubert die 
Martinsmesse, den Martins-
zug, die Mantelteilung und 

den Martinsball für dieses Jahr 
abzusagen. Dennoch sollen die 
Kinder auch 2020 St. Martin 
erleben können. So können 

Kinder wie gewohnt ihre Fackeln 
basteln und erhalten dafür als 
Belohnung eine Martinstüte. 
Somit lebt der Martinsgedanke 
des Teilens auch in diesem 
Jahr weiter. Die Tüten werden 
wie in den vergangenen Jahren 
durch Spenden der St.-Huberter 
Bürger finanziert. Alle Kinder 
zwischen dem zweiten und 
dem vollendeten 15 Lebensjahr 
haben einen Anspruch auf eine 
Martinstüte. Eine Karte erhalten 
die Kinder, die in St.-Hubert in 
den Kindergarten oder außer-
halb von St.-Hubert zur Schule 

gehen. Kinder aus der Gemein-
schaftsgrundschule St.-Hubert 
benötigen keine Karte.

Dank des besonderen Engage-
ments des ersten Vorsitzen-
den Johannes Dicks hat die 
Ordnungsbehörde dem Konzept 
zugestimmt, dass der diesjährige 
Martinsdarsteller Winfried Kra-
nen und seine Herolde Michael 
Gehlen und Georg Dicks die 
Kinder am 9. November in den 
jeweiligen Kindertageseinrich-
tungen und Schulen besuchen 
können. (red) 

// Veränderte Rahmenbedingungen

St. Martin besucht Kinder in Kita und Schule
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// PR-Advertorial

Förderverein lässt Kinderaugen mit Crepes größer werden

Der Förderverein zugunsten 
krebskranker Kinder Krefeld e.V 
hat am 14. September eine Cre-
pes-Aktion für ambulante und 
stationäre Patienten der Kinder-
onkologie des Helios-Klinikums 
durchgeführt. „Normalerweise 
besuchen wir einmal im Monat 
die Kinderkrebsstation und 
verteilen dort selbstgebackenen 
Kuchen. Das ist Corona-bedingt 
nicht möglich. Also haben wir 
uns gedacht, aus unserem Gar-
ten eine Crefelder Crêpe-Oase zu 

machen“, erzählt Susanne Oes-
treich die Hausleiterin der Villa 
Sonnenschein. Junge Patienten, 
die das Freiluft-Angebot aus 
gesundheitlichen Gründen nicht 
wahrnehmen durften, gingen 
aber natürlich nicht leer aus. Sie 
erhielten den Crepes nach Be-
stellung dirket ins Zimmer.

Wenn Sie an den Förderverein 
spenden wollen, dann berück-
sichtigen Sie die Anzeige des 
Vereins auf Seite 7. (red) 

Tymur Botenko (li.) freut sich über die gemeinsame Auszeit mit sei-
nem Bruder Max, der zurzeit auf der Kinderkrebsstation behandelt 
wird. Foto: Förderverein

// Trostpflaster 

St. Martin in Kempen nur in Form 
einer Fackelausstellung

Die geplanten Martinszüge am 
9. und 10. November in Kempen 
fallen der Pandemie zum Opfer. 

Der St.-Martin-Verein Kempen 
möchte aber dennoch das St. 
Martin in der Stadt präsent ist. So 
gestaltet jede Schule pro Klasse 
zwei Fackeln, die im Rathaus 
ausgestellt werden. Dafür wird es 

eine Prämierung geben. Schulen 
und Kindergärten erhalten dann 
Geld, die für soziale Zwecke 
verwendet werden sollen. Zudem 
erhalten die Kinder eine kleine 
Martinsgabe. „Wir würden uns 
freuen, wenn unsere treuen Spen-
der einen Beitrag an den Verein 
kontaktlos überweisen würden“, 
so Vorsitzender Rainer Hamm. (red) 

St.-Martin-Verein Kempen e.V.
IBAN:	 DE29320500000011034246
BIC:	 SPKRDE33XXX (Sparkasse Krefeld)
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Senden Sie uns das Lösungswort unter Angabe von Namen und Adresse bis 
25. Oktober an kontakt@lifejournale.de – Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Viel Glück. 

1. 	 Was wird Christoph Dellmans am 3. November?
2. 	 Welche Aktion betreiben die Eheleute Hoffman 	
	 bei  Edeka Esser?
3. 	 In welchem Parlament arbeitet Udo Schiefner?
4. 	 Was verkauft der Lions·Club Kempen erstmalig?
5. 	 Energie trifft?
6. 	 Was hat der Pflegestützpunkt der Stadt neu  
	 aufgelegt?
7. 	 Welche Familie gehört dem neuen Kempener 
	 Stadtrat mit vier Sitzen an?
8. 	 Ehemaliger Realschüler spendierten eine Bank 	
	 mit dem Namen?
9. 	 Roland Kühne ist von Beruf?
10. 	Wiedergewählter Landrat ist Dr. Andreas ...
11. 	 Der St.Martin-Verein-Kempen wird geführt 
	 von Rainer ...
12. 	Die Damen Schwarz und Ewald waren 
	 10 Jahre lang?

Jetzt für die nächste Ausgabe am 03. DEZEMBER 

eine Anzeige oder Beilage buchen! Telefon: 02151 / 656373

WERBUNG DIE ÜBERALL ANKOMMT

5.000 Exemplare werden in St. Hubert und Tönisberg über die Dt. Post 

und 3.000 Exemplare über Depotauslagen in Kempen-City verteilt.

// rätselspass

Gewinnen Sie einen Essensgutschein über 50 Euro vom Le Petit in Kempen.


